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Die Besserung der kirchlichen Zustände
Die sociale Lage eines Volkes ist in hohem Grade von

dem religiösen Leben und den kirchlichen Zuständen abhängig
In einem religiös gesinnten Gemeinwesen herrschen Treu
und Glauben im Handel und Wandel Festigkeit der Ver
träge Fleiß und Entsagung muthiges Vertrauen auf Gott
und Menschen und gegenseitige Hilfeleistung in Noth und
Gefahr lauter Faktoren und Stützen der Volkswohlsahrt
Das Wachsen des religiösen Lebens läßt sich an der soge
nannten KirchlichkeitSzifser wenn auch nicht ganz untrüglich

so doch mit einiger Gewißheit statistisch nachweisen Die
Wissenschaft der Statistik und Nationalökonomie verdankt
dem bedeutsamen Werke des Theologen Alexander von
Oettingen über Moralstatistik das vor einigen
Monaten in dritter vollständig umgearbeiteter Auflage erschie
nen ist Erlangen Verlag von Andreas Deichert 1882
eine Reihe der tiefsten und fruchtbarsten Untersuchungen
welche durch sprechende Zahlen die Frage beantworten ob
denn auch die im religiösen Zusammenleben zu Tage treten
den Früchte auf dem Wege innerer Gesetzmäßigkeit und orga
nischen Wachsthums gezeitigt werden Die kirchliche Sta
tistik die schon Schleiermacher als eine höchst wichtige
Disciplin bezeichnete giebt dafür nicht unwichtige Anhalts
punkre nachdem die Registrirung der kirchlichen Handlungen
seit 1876 in den verschiedenen kirchlichen Verordnungs
blättern nach einem einheitlichen Schema eingeführt worden
ist A v Oettingen bietet seinen Lesern höchst interessante
vergleichende Zusammenstellungen aus denen die statistische
Meßbarkeit des kirchlichen Sinnes sich ergiebt Die Bethei
ligung am Gottesdienst an der Communion die Zunahme
des theologischen Studiums der kirchlichen Literatur der
inneren Missionsarbeit ganz besonders aber die Bewegung
der kirchlichen Handlungen in der evangelischen Kirche Deutsch
lands seit dem Civilstandsgesetz Trauungen Taufen können
als ein Maßstab zur Beurtheilung des kirchlichen Sinnes
dienen v Oettingen erbringt den ziffermäßigen Nachweis
daß der sogenannte Culturkamps und das Civilstandsgesetz
das kirchliche Gemeindeleben des evangelischen Deutschlands
anfangs zwar tief erschüttert zugleich aber aus dem Schlafe
geweckt und einer regeren Selbstbethätigung entgegengeführt
hat Erst auf dem Boden der jetzt errungenen Freiheit
kann und muß sich die christliche und kirchliche Volkssitte
als eine Macht erweisen

Die Ziffern der Moralstatistik v Oettingen s reichen
vom Jahre 1876 bis 1880 und konstatiren für Sachsen
Bayern Württemberg Baden in diesem Zeitraume einen
stetigen Fortschritt der Bewegung in den nunmehr frei ge
wellten lediglich durch die kirchliche Sitte beeinflußten
Handlungen

Das soeben erschienene Verordnungsblatt des evangelisch
lutherischen Landeskonsistoriums für das Königreich Sachsen
vom 8 November 1882 giebt die neuesten Zahlen über die

Die Macht der Welt
Roman von Theodor Ballerstedt

Fortsetzung

Als der Graf sein Erstaunen über den Inhalt jenes
ZeitnngSblattes ausdrückte richtete die Comtesse das dunkle
Auge fragend auf ihn der ebenfalls mit einem Blicke tie
fer Bedeutung zu ihr hinübersah

Jetzt wirst Du hoffentlich Deine unglückselige Nei
gung zu einem Manne schwinden lassen der öffentlich eines
schweren Verbrechens angeklagt sagte er langsam jedes
Wort scharf betonend Dieser Dalberg ist sammt seinem
Sohne der Falzmünzerei angeklagt

Die Comtesse zuckte zusammen und ihre bleichen Wan
gen wurden noch bleicher Dann streckte sie die Hand nach
der Zeitung aus die der Graf ihr überließ indem er ihr
die betreffende Stelle andeutete Sie lehnte sich in ihrem
Sessel zurück und las den Artikel mehrere Male ohne daß
auch nur ein Wimper ihres Auges gezuckt hätte

Das ist unmöglich bemerkte sie endlich leise aber
zuversichtlich Der Vater eines solchen Sohnes kann sich
eines derartigen Verbrechens nicht schuldig machen

Der Vater stieß der Graf ärgerlich hervor der
Sohn ist mit angeklagt

Die junge Dame lächelte und wiegte langsam das
Lockenhaupt

Victor Dalberg ist kein Falschmünzer sagte sie
ruhig indem sie ihre Arbeit wieder aufnahm

Der Graf warf einen erstaunten Blick auf seine Gat
tin die das Benehmen der Tochter mit stiller Wehmuth
betrachtete

Scheuest Du Dich denn nicht einen Verbrecher zu
lieben fragte er dann

Einen Verbrecher Wer ist ein Verbrecher Doch
nicht der der den Schein gegen sich hat fragte die Com
tesse ihre Arbeit unterbrechend Kennst Du die Umstände
so genau daß Du meinen Verlobten so ohne weiteres einen
Verbrecher nennst

Der Graf machte eine ungeduldige Bewegung
Ich finde eS unschicklich in Gegenwart Deiner Eltern

kirchlichen Zustäude des Landes im Jahre 1881 Danach
betrug die Zahl der Personen welche zum heiligen Abendmahl
gegangen sind im evangelischen Sachsen 1879 1229 994
1880 1397 495 und 1881 1406 941 Die Zuziehung
von Geistlichen zu Begräbnissen ist von 83,75 pCt sämmt
licher Verstorbenen im Jahre 1880 auf 85,21 pCt im
Jahre 1881 gestiegen und bildete bei den Beerdigungen
Erwachsener die Regel Nur in 3 Fällen wurde die geist
liche Begleitung ausdrücklich abgelehnt Die erfreulichste
Wahrnehmung ist die abnehmende Zahl der Tauf und Trau
verweigerungen die sich in nachstehender Tabelle kundgiebt

Es kamen zur Anzeige
Taufverweigerunzen Trauverweigernngen

im Jahre 1876 337 286
1877 216 277
1878 152 163
1879 103 66
1880 58 44
1881 45 37

Diese Ziffern beweisen daß die christliche Sitte nicht
nur noch eine Macht im Volke ist sondern daß sie erst jetzt
als solche nach eingetretener Freigebung sich zu bewähren
Gelegenheit gehabt hat

Politisches Tagesbild
Die auswärtige Politik spielte in der jüngsten Plenar

sitzung der österreichisch ungarischen Reichsrathsdele
galion eine große Rolle In der Generaldebatte über das
Budget des Ministeriums des Aeußern hielt der Depntirte
Plener eine längere Rede in welcher er unter Hinweis auf
die den Frieden betreffenden Aeußerungen des Ministers
des Auswärtigen im Ausschusse welche durch die preußische
Thronrede noch eine Verstärkung erhalten hätten zugleich
die friedliebenden jeder Aggression abholden Gesinnungen
der gesammten Bevölkerung der Monarchie gegen alle Nach
barstaaten hervorhob Der Berichterstatter Hübner konsta
tirte die einmüchige Zustimmung der Delegation zu der
auswärtigen Politik der Regierung worauf das Budget
für das Ministerium des Aeußern das Extraordinarinm
des Kriegsbudgets und die Etats des Finanzministeriums
und des obersten Rechnungshofes genehmigt werden Ebenso
wurde ein Antrag angenommen in welchem das auswär
tige Ministerium aufgefordert wird auch fernerhin die In
teressen der österreichischen Unterthanen in Egypten hinsichtlich
ihrer Entschädigungsansprüche auf das Kräftigste zu schützen

Die Untersuchung über die letzten Wiener Arbeiter
nnrnhen soll ergeben haben daß dieselben ebenso sehr auf
antisemitische wie auf socialistische Agitationen und Auf
reizungen zurückzuführen sind Sämmtliche betheiligte
Beamten so heißt es in einem von der Wiener Polizei
behörde ausgehenden Communiqus wurden beauftragt ein

von einem Verlobten zu sprechen der von uns als solcher
nicht anerkannt wird

Die Comtesse senkte nach dieser Zurechtweisung still das
Haupt und nahm ihre Arbeit wieder auf Die Gräfin sah
indessen mit äußerster Besorgniß auf sie hin die sich wieder
völlig in ihre Theilnahmlosigkeit zu versenken schien aus
der sie nur durch die Mittheilung des Grafen auf einige
Augenblicke gerissen war

Raffe Dich aus Deiner Melancholie auf Aline
sagte sie versenke Dich nicht ewig in Deine unseligen Er
innerungen

Die junge Dame ließ ihre Hände in den Schooß sinken
und sah träumerisch in die Weite Wenn ich das nur
könnte sagte sie leise Aber wenn ich es könnte möchte
ich es nicht ich bin ganz glücklich so

Aline Aline warnte die Gräfin Gedenke der
Verpflichtungen die Du gegen unser HauS hast Du mußt
dem Hause Opfer bringen und kannst nicht allein der
Stimme Deines Herzens folgen

Die Comtesse wandte den Blick langsam der Mutter
zu und schien sich ganz im Anschauen derselben zu versen
ken Quält mich doch nicht mehr Ihr kennt ja meine
Entschlüsse ich kann nicht anders sagte sie ruhig und
sanft Ich will ja von einer Verbindung mit ihm ab
stehen aber ich kann nicht aufhören ihn zu lieben

Der Graf warf jetzt die Zeitung ärgerlich auf den
Tisch und schob seinen Sessel heftig zurück

So werde ich anders auftreten müssen um Deine
Schwärmereien zu vernichten, sagte er rauh Jetzt be
fehle ich Dir von ihm zu lassen denn die Angelegenheiten
liegen nun bedeutend anders wie einst Früher war er
wenigstens ein tadelloser Charakter jetzt ist er eines gemei
nen Verbrechens beschuldigt das wenn es sich auch als
nichtig herausstellen sollte dennoch einen Flecken auf seine
Ehre wirst Soll ich mit solchen Leuten Familienverbin
dungen eingehen Nie niemals Eher verstoße ich Dich
und reiße das Andenken an Dich gewaltsam aus dem
Herzen

Ein leichtes Roth der Erregung war auf die Wangen
der Comtesse getreten das aber bald darauf einer tödtlichen

gehende Referate über ihre Beobachtungen zu erstatten und

auf Grund derselben werden Maßregeln für die Zukunft
getroffen werden Es ist bereits festgestellt daß die Auf
hetzung zu den Tumulten sowohl von socialistischen wie
auch von antisemitischen Agitatoren ausgegangen ist Die
Polizei wird nun ein genaues Verzeichniß solcher aufreizen
der Personen feststellen und wenn dieselben nicht dem Ge
richte übergeben werden können und wenn sie nicht nach
Wien zuständig sind wird deren Ausweisung verfügt wer
den Man hat auch bereits einige von jenen Agitatoren
welche in den letzten Tagen antisemitische Vignetten und
Zettel an 25 000 Stück zur Vertheilung brachten einge
zogen und dieselben befinden sich in Untersuchung
Oesterreichische Blätter signalisiren neuerliche Ausschreis
tuugeu der Jtalianissimi in Jstrieu und Dalmatieu
Das Wiener Frdbl meldet aus Spalato vom 13 d M

Gestern Abends als die Theilnehmer von dem dem Bür
germeister zu Ehren veranstalteten Festbanket heimkehrten
kam es in der Stadt zu schweren Exzessen angeblich von
der italienischen Partei herbeigeführt welche den angesam
melten Pöbel gegen die Wachen und die ruhige Bevölkerung
hetzte Mehrere Verwundungen kamen vor ein Bürger
erhielt mehrere Messerstiche am Kopfe und ist lebensgefähr
lich verletzt Gemeinderath Advokat Karamar wurde von
vier Individuen umringt und mit Faustschlägen traktirt
sowie durch einen Messerstich in die Schulter schwer ver
letzt Die Bevölkerung ist über diese Exzesse im höchsten
Grade erbittert

Nach einer amtlichen Mittheilung im Genfer Jour
nal hat die vom Genfer Staatsrathe im Auftrage des
schweizer Bundesrathes angestellte Untersuchung keine That
sache ergeben welche mit den Ereignissen zu Mvntcean
les Mines in Verbindung stände Es scheint daß die
Anarchistenherde sich eher in den großen Städten nament
lich Frankreichs und Englands befinden und daß die
revolutionäre Bewegung von dort ausgeht

In Frankreich haben die eben begonnenen parlamen
tarischen Verhandlungen den Keim zu einer Ministerkrists
gelegt In der Deputirtenkammer herrschte am Dienstag
große Aufregung Ziemlich allgemein wurde anerkannt
daß sich die Kammer auf solche Weise selbst diskreditire und

ihre Auflösung vorbereite Gleichzeitig wurde die unent
schlossene Haltung des Kabinets getadelt Die Zerfahren
heit innerhalb des Ministeriums wird am besten dadurch
illustrirt daß die einzelnen Mitglieder wie der Bauten
minister und der Finanzminister sich offen befehden wäh
rend der letztere wie die jüngsten Vorgänge zeigten sich
die gröbsten Irrthümer bei der Aufstellung des Einnahme
budgets zu Schulden kommen läßt und dann Rechnungs
fehler die sich nach seinem eigenen Zugeständnisse auf

I einige Dutzend Millionen Francs belaufen als Bagatellen
I behandelt wissen will Daß Gambetta anstatt des Mini

Blässe wich Dann glitt sie nieder zu den Füßen ihres
Vaters

Beschließe über mich wie Du es für recht und gut
hältst, flüsterte sie Wie Du aber auch Deine Bestim
mungen treffen wirst ich werde Dich segnen selbst dann
wenn ich fluchbeladen dies Haus verlassen müßte Vater
stoße mir den Dolch in s Herz ich will die Hand küssen
die mir den Tod giebt aber fordere nicht daß ich meiner
Liebe entsagen soll

Im Uebermaße ihres Gefühls barg sie das Haupt
auf die Knie ihres Vaters und die Gräfin selbst war es
die jetzt um Schonung für die Tochter bat Auch der Graf
wurde weich denn so viel Festigkeit so viel Muth und
Selbstverleugnung forderte seine Achtung heraus Nun
hoffte er nur noch von der Zukunft und fast wünschte er
daß Dalberg verurtheilt werden möchte denn dann das
wußte er würde sich seine stolze Tochter verächtlich von
einem Manne abwenden der sie getäuscht hatte durch eine
falsche Maske

Er legte jetzt die Hand auf ihr Haupt die noch immer
zu seinen Füßen kniete

Ich hatte in Dir den Glanz unseres Hauses gesehen
sagte er tiefernst Ich hatte mir geträumt noch eine
Perle mehr unserer Krone hinzuzufügen ich will darauf
verzichten Aber ich kann und werde nie zugeben daß die
Krone die Dir gebührt ganz von Deinem Haupte gestoßen
wird denn der einfache Myrthenkranz um Deine Stirn
genügt mir nicht Ich werde Dein Gefühl von jetzt ab
ehren ehre Du auch das meinige Das mein Kind
sei der Vertrag der von heute ab gelten soll zwischen Dir
und mir

Ich nehme Deinen Vertrag ohne Bedingung an
flüsterte sie sich erhebend Ich werde ihn halten wie
alles was ich versprach Nun aber laßt mich still meinen
Weg gchen und glaubt nicht daß ich unglücklich bin Laßt
mir die Welt die ich mir selbst geschaffen in der mir die
reichen Blüthen früherer Tage blühen denn ich kann nicht
ankämpfen gegen die Macht der Welt

Wie sich doch jeder seine Welt nach seiner Weise
schafft begann der Graf nach einer Weile Du nennst



steriums Duclerc die äußerste Linke der Deputirtenkammer
für das sogleich nach Beginn der parlamentarischen Session
hereingebrochen Chaos verantwortlich macht ist deshalb
besonders bezeichnend weil daraus erhellt daß jener in der
That gute Beziehungen zu dem Ministerium pflegt
Konseilpräsident Duclerc theilte mehreren Deputirten auf
Befragen mit daß die Regierung nächstens einen Gesetz
entwurf behufs Ratifikation der von dem Reisenden
Brazza im Kongolande abgeschlossenen Verträge ein
bringen werde und daß inzwischen Maßregeln getroffen
seien um einer Besetzung des fraglichen Gebiets durch an
dere Mächte eorzubeugen

Der englische Premier hat sän Versprechen am
Diensrag Mittheilungen in betreff Egyptens machen zu
wollen pünktlich eingelöst Dem W T B hätte sich
die Regierung nach glücklich bewerkstelligter Unterdrückung
des Äusstandes angelegen sein lassen das Land von Trup
pen möglichst zu räumen Man habe nur so viel Militär
in Egypten stationirt als zur Aufrechterhaltung der Ord
nung nothwendig war nämlich 12000 Mann und es liege
in der Absicht auch diese Truppeiizahl möglichst bald aus
dem Lande zu ziehen Als nächste Etappe der englischen
Politik am Nil bezeichnete Mr Gladstone den Abschluß
einer Konvention m t Egypten über die Kosten und die
Dauer der Okkupation Ein Analognm zu diesem moäus
xroesäc lläi findet Herr Gladstone in der Konvention welche
nach dem Tage von Waterloo zwischen den Verbündeten
und Frankreich vereinbart wurde Den Kostenpunkt der
egyptischen Expedition anlangend hofft die Regierung dem
Hause binnen kurzem Mittheilungen machen zu können
Sir Stassord Nonheote fühlte sich durch die Aufklärungen
des leitenden Ministers nicht befriedigt protestirte gegen
das Verfahren der Regierung im Allgemeinen und brachte
noch etliche Monita im Besonderen vor Dem Interpel
lanten Mr Stanley wurde von Herrn Gladstone bedeutet
die Konvention mit Egypten werde auf die militärische
Okkupation beschränkt bleiben dagegen lehnte er es konse
quent ab aus die politische Seite der Sache einzugehen
Das Unterhaus nahm nach zweitägiger Debatte ohne Ab
stimmung die zweite Resolution zur Geschäftsordnung an
welche das Recht der Abgeordneten die Vertagung des
Hauses zu beantragen einschränkt Die Regierung wil
ligte ein einen Verlagungsantrag zur Diskussion zuzulassen
wenn er von 40 Mitgliedern unterstützt wird dagegen soll
über die Zulassung durch Abstimmung entschieden werden
wenn ein Vertagungsantrag nur von 10 Mitgliedern un
terstützt wird Das Haus ging hierauf zur Berathung der
dritten Resolution über welche das Recht der Abgeordnet
ten die Vertagung der Debatte zu beantragen beschränkt

Die von der anglo indischen Regierung beschlossene An
lage einer Eisenbahnverbindung von der letzten Station
der westlichen Bahnlinie Indiens Sibi aus bis zur engli
schen Militärstation in Beludschistan Quettah bildet nach
dem Dafürhalten der Pol Korr den Ausgangspunkt
einer wichtigen neuen Phase der englischen Politik in
Betreff Afghanistans Während Mr Gladstone und
die anderen Mitglieder des Kabinets bei den ersten allge
meinen Wahlen den Umsturz der afghanischen Politik Lord
Beaconsfield s zu einem Hauptpunkte ihres Programmes
machten sollen sie neuerdings die Ueberzeugung gewonnen
haben daß die von ihnen bezüglich Afghanistans geübte
Politik des laisssr kaire die Stellung des Emirs in hohem
Grade gefährde

Die griechischen und türkischen Kommissäre in
Thessalien haben wie dem Standaro aus Athen tele
graphirt wird am 8 November das Protokoll wegen end
giltiger Regelung dec Grenzfrage unterzeichnet Die
Türkei wollte zuerst einige unzulässige Begehren stellen
nahm aber endlich die von der internationalen Kommission

festgesetzte Grenzlinie so an wie sie in der Mappe des
Majors Ardagh bezeichnet ist Alle Mächte haben ihre
Meinung dahin ausgedrückt daß Griechenland in dieser
Sache ganz in seinem Rechte gewesen sei und seine An
sprüche vollkommen befriedigt seien

Aus Stntari wird gemeldet daß die ehemaligen
Mitglieder der albanesischen Liga und andere hervorra
gende Albanesen durch das österreichische Konsulat das An
suchen an den Kaiser gerichtet haben Albanien durch
österreichisch ungarische Truppen zu besetzen Wahrscheinlich
hat man es hier mit einem Kunstgriff der slawisch katho
lischen Propaganda zu thun die aus diesem nicht mehr
ungewöhnlichen Wege wieder einmal ein Lebenszeichen von
sich geben möchte

In Buenos Ay es eingegangenen Nachrichten zufolge
sollte der chilenische Kongreß am 10 d Mis zusammen
treten Es geht das Gerücht daß die Friedensunterhand
lungen zwischen Chili und Peru wieder aufgenommen wor
den sind Wie es heißt soll die Abtretung von Tacna
und Arica die Basis derselben bilden

Deutsches Reich
Berlin 16 November

Se königliche Hoheit der Großherzog von
Baden statteie heute Nachmittag Ihrer Majestät der
Kaiserin einen Besuch in Baden Baden ab

Prinz Karl von Preußen hielt heute Vor
mittag 1l Uhr in seinem Palais am Wilhelmsplatze als
Herrenmeister des Johanmterordens ein Kapitel des ge
nannten Ordens ab

Die Germania schreibt In parlamentarischen
Kreisen wird erzählt daß im Laufe des Sommers inVar
zin eine Konferenz zwischen dem Fürsten Bismarck
und Herrn von Bennigsen stattgefunden hat Wir sind
nicht in der Lage augenblicklich die Richtigkeit dieses Ge
rüchtes zu kontroliren wir theilen es mit weil wenn es
sich bestätigt mannichsache Erörterungen in der Presse da
durch eine nähere Erklärung finden würden

Dem Staatssekretär des Reichspostamts Dr
Stephan ist das Großkreuz des Ordens vom Zähringer
Löwen verliehen worden

Beiden Häusern des Landtages ist die übliche Mit
theilung über die im Schooße des Staatsministeriums
seit Beschluß der letzten Landtagssession eingetretenen Per
sonalveränderungen zugegangen Dieselbe betrifft die
Ersetzung des Herrn Bitter durch Herrn Scholz und die
Ernennung des Grafen Hatzfeldt

Die Thronrede stellt in Aussicht daß die Er
leichterung der kommunalen und Schullasten so wie
die Verbesserung der Beamtengehälter durch beson
dere Vorlagen in Verbindung mit organischen Neuordnun
gen herbeigeführt werden sollen Wie die Magd Ztg
hört würden diese Vorlagen für die bevorstehende Session
noch nicht zu erwarten sein

Die Prov Korr bringt außer einer Umschrei
bung der Thronrede Mittheilungen über die beabsichtigte
Revision der Verwaltungsgesetzgebung

Hinsichtlich der Präsidentenwahl ist die einzige
Frage die bisher noch zweiselhast war nunmehr entschieden
Herr v Benda wird die Stelle als zweiter Vizepräsident
die ihm von der Majorität angetragen werden wird an
nehmen In Folge dessen verzichten auch die National
liberalen darauf in den beiden ersten Wahlgängen eigene
Kandidaten auszustellen Sie werden für Herrn v Köller
stimmen und bei der Wahl des Herrn v Heereman weiße
Zettel abgeben Es werden die Vorschläge der Konservati
ven voraussichtlich durchweg die Majorität finden Der
Entschluß der Nationalliberalen die zweite Vizepräsidenten

stelle für Herrn v Benda anzunehmen ist namentlich von
den Freikonservativen mit Sympathie aufgenommen worden
Das Centrum wird beim zweiten Vizepräsidenten weiße
Zettel abgeben

Im Abgeordnetenhause haben sich die sie
ben Abtheilungen konslitnirt und sind zu Vorsitzenden
beziehungsweise Stellvertretern derselben folgende Abgeord
nete gewählt 1 Stengel Francke 2 v Wedell Malchow
Menken 3 Quadt Hr Grimm 4 Dr Windthorst
Rickert 5 v Benmgsen v Dziembowski 6 Ör Lieber
Montabaur Graf Clairon d Haussonoille 7 Fre herr

v Hammerslein vr v Cuny
Wie in wohlunterrichteten Abgeordnetenkreisen der

Magd Ztg zufolge verlautet ist von allen in der Thron
rede angekündigten Gesetzentwürfen außer dem Etat kein
einziger fertig gestellt Demzufolge hält man allgemein
eine Vertagung des Landtags gUich nach der ersten Lesung
des Etats für höchst wahrscheinlich Dieselbe könnte sich
bis zum Januar hinziehen Unter diesen Umständen ist
ein Tagen des Plenums des Reichstages während des De
zembers sehr möglich

An Protesten g gen die Wahlen der Abgeordne
ten sind bisher sehr wenige eingegangen die Frist zur An
bringung derselben läuft bis zum vierzehnten Tage nach
Eröffnung des Hauses

Dem Herrenhause ist der Entwurf der
schon angekündigten Subhastationsordnung heute zugegangen

Der Reichskanzler hat angeordnet daß Anfangs
nächsten Jahres von den betheiligten Behörden ein Bericht
über den Umfang des Gewerbebetriebes der Slo
vaken erstattet werde welche fertige Weißblech Eisen
und Zinkblech sowie Drahtbinderwaaren im Umherziehen
zum Verkaufe anbieten

Die klerikale Essener Volkszeitung die manch
mal in socialdemokratischen Angelegenheit unter
richtet ist bringt folgende Mittheilung Bisher wurden
der Socialdemokrat sowie die deutschen socialistischen
Schriften in der von Ad Herter geleiteten schweizerischen
Vereinsdruckerei und Volksbuchhandlung in Zürich gedruckt
resp verlegt Da dies der Leitung nicht mehr konvenirte
uns das Geschäft ausgedehnt werden mußte so hat eine
Gesellschaft von Socialdemokraten das bisherige Geschäft
gekauft und will die Fortführung desselben durch Unter
bringung von unverzinslichen Darlehnsjcheinen zu 4 Mark
bei Parteigenossen Deutschlands der Schweiz und Amerikas
ermöglichen Die Leitung soll der als Vorsitzender des so
cialistischen Weltkongresses in Chur und als Führer des
Grütli Bundes bekannte Buchdruckereibesitzer Conzett aus
Chur übernehmen die Herren Bebel Liebknecht Auer
Grillenberger und Dietz empfehlen ihren Parteigenossen
aus s Dringendste das Unternehmen durch Abnahme von
Darlehnsscheinen zn unterstützen

Es ist die Anordnung getroffen worden daß die
jenigen Personen welche in Folge des von Jahr zu Jahr
zu erneuernden sogenannten kleinen Belagerungs
zustandes aus einem von demselben betroffenen Orte
oder Bezirke verwiesen worden sind nach der Erneuerung
des Ausnahmezustandes nicht ohne Weiteres wieder zurück
kehren können das verhängte Verbot in der Regel also
aufrecht erhalten bleibt

Der Ausschuß des deutschen Aerztevereins
hat eine Petition an den Reichstag um Ausstellung einer
deutschen Aerzteordnung gerichtet

In Äezug auf die Literarkonvention zwischen
Deutschland und Frankreich über welche dem Bun
desrathe vor Monaten eine Mittheilung zuging verlautet
daß demnächst die Verhandlungen hier beginnen werden
wobei der Geheime Oder Postrath Dr Dambach als deut
scher Kommissar sungirt

die Liebe die Macht der Welt andere erkennen eine realere
eine praktischere Macht an und ich fürchte fast daß der
dem Du Dein ganzes Sein Dein Leben geweiht hast die
ser Macht erlegen ist Wie wenn auch er nun behaup
tet dieser Macht Unterthan zu sein zu schwach den Kampf
mit jener Weltmacht zu bestehen

Die Comtesse sah sinnend vor sich nieder Reiche
entstehen und werden zertrümmert Könige und Fürsten
steigen von ihren Thronen herab Familien steigen und
sinken in ihr nichts zurück nicht geahnte Stürme segen ge
sammelte Reichthümer hinweg und Tempel und Paläste
zerfallen in Staub nur die Liebe bleibt reichprangend
stehen ein ewiger Tempel Gottes der aus seinen gewalti
gen Säulen das Weltall trägt Was wäre ein Gort ohne
Liebe was ein Mensch ohne Liebe Kalt öde leer
und todt wäre die Welt ein Chaos in welchem die Men
schen mit ihrem elenden Metall zerschmettert werden wür
den die so frech waren es als Herrscher anerkennen zu
wollen Diese Ueberzeugung theilt auch der den man
eines Verbrechens anklagt das er nicht begangen hat nicht
begangen haben kann und niemals begehen wird weil er
zu hoch über den gemeinen Leidenschaften der Menschen
stehr weil er mit mir die einzige wahre Macht der Welt
anerkennt

Sie erhob sich und hüllte sich leicht zusammenschauernd
in ihren Shawl

Wohin willst Du fragte die Gräfin
Auf mein Zimmer es wird mir trotz des warmen

Sonnenscheins zu kühl unter diesen Bäumen Laßt mich
setzte sie bittend hinzu ind m sie dem Elterpaare mit emem
wehmüthigen Lächeln zunickte und langmm dem Schlosse
zu ging Beide sahen ihr still und trübe nach bis ihre
elastische Gestalt mit der Biegung des Weges verschwand

Meine Voraussetzungen werden sich erfüllen, sagte
die Gräfin sie wird zum wirklichen Leben nur an der
Seite Talbergs wieder erwachen sonst nie

Sie hat Recht sagte der Graf endlich Die Liebe
ist die Macht der Welt Sie ist es die meine Pläne und
meine Hoffnungen vernichtet und mich trotz meiner Reich
thümer zum armen Manne macht Und wie reich könnte

ich sein wie glücklich wenn sie meine Wünsche erfüllte
Aber nein und tausendmal nein ich kann nicht Die Kluft
ist zu groß und zu lief als daß sie sich ausfüllen ließe
Ich will es dem Schicksal überlassen und sehen ob die
Macht der Welt die sie vorhin so warm schilderte stark
genug ist sie an das Ziel zu bringen

Unterdessen war die Comtesse auf ihrem Zimmer an
gekommen wo ihr Lifette entgegen trat und ihr einen Brief
überreichte Sie hatte kaum einen Blick auf die Adresse
geworfen als ein heftiges Zittern über ihren Körper flog
und ihr einen leichten Ausschrei auspreßte Mit einem
unbedeutenden Auftrag entfernte sie die Zofe und erbrach
dann hastig das Siegel Dann bedeckte sie das theure
Schreiben mit unzähligen Küssen und las Ein höh s
Glück zauberte aus diesem schönen Gesichte die blühenden
Farben von einst und ein Maler Härte leicht seinen Ruhm
begründen können wenn er es verstanden hätte das Bild
des schönen Mävchens in diesem Augenolicke aufzufassen

Mit strahlendem Auge und fliegendem Athem schien
sie ganz in diesem Briefe aufzugehen und als sie endlich
die letzte Zeile durchflogen hatte da drückte sie das duf
tende Papier noch einmal an ihre Lippen und ließ die
Hand sinken die es hielt

Ich danke Dir mein Victor es hätte der Versiche
rung Deiner Unschuld nicht bedurft Wie er der
Schlange der Verleumdung und der Bosheit den Kopf zer
treten wie er sie niederschmettern wird die Elenden die
sich an ihn und seine Ehre gewagt wie er dastehen wird
stolz und edel das Gewürm mit seinen Blicken zermalmend

Dann legte sie die Hand wie sich erinnernd an die
Stirn

Wie lauteten doch die Worte welche die Zigeunerin
uns einst prophetisch zurief als wir jenen Weg unter den
Bäumen miteinander dahin ritten Der Versucher naht
aber der Arm dessen den Du liebst ist stark er wird
Dich schützen glaubet liebet hoffet ver
trauet und seid stark Glaubet liebet hoffet
und seid stark wiederholte sie noch einmal ganz in ihre
Erinnerungen versenkt

Allmächtiger Gott betete sie dann in die Knie sin

kend und die gefalteten Hände einem Christusbilde entgegen

streckend gieb Du mir den Muth und die Kraft daß ich
fein kann was ich will Ich will jenes umherirrende Weib
als eme Gesandte von Dir ansehen die Du auseilesen
hast mir Deinen Willen kund zu thun Sei mir Schirm
und Schutz meiner reiueu Liebe d e Du selbst in diese
Brust gepflanzt laß die L ebe die wahre Macht in Deinem
Reiche fein die triamphirend uns üv r Leidenschaft und
Vorurtheil erhebt seg e ihn und mich in unserer Liebe
Du der Du selbst die Liebe bist Ja Mein Geliebter
fest treu und unerschütterlich will ich an Dir hangen wie
Du an mir und Dir vertrauen wie mir selbst

Dann ging sie zu ihrem Schreibtische und schrieb
Mit fliegender Hast flössen die Zeilen aus dem Papier da
hin mit geröth ten Wangen und strahlenden Augen saß sie
da die Tochter eines hohen reichbegüterten Adelshauses
und sandte ihre innigsten Grüße dem seiner Freiheit be
raubten Geliebten über den die Welt im Begriff war den
Stab zu brechen und ihn als Verbrecher zu brandmarken
Noch wenige Augenblicke und ein vertrauter Vote beförderte
das Schreiben zur Post

XII
Unterdessen bemühte sich der Baron ein Mittel auf

zufinden das die Freilassung der beiden Gefangenen mög
lichst beschleunigen und ihre vollständige Unschuld eher als
eine langwierige Untersuchung herausstellen konnte

Hake war zu des Barons Aerger wieder in Freiheit
gesetzt worden denn die Richter konnten sich nicht davon
überzeugen daß dieser Mann dessen moralischer Lebens
wandel über allem Zweifel erhaben sei solcher Schurken
streiche fähig wäre Ader gerade hierauf gründete Finken
berg seinen Plan Um nicht eine Hoffnung in den Herzen
der Frauen zu erregen entfernte er sich eines Tages unter
dem Vorwande unaufschiebbare Geschäfte abwickeln zu müs
sen denn ihm lag ja jetzt die alleinige Sorge für Weiten
see ob

Er begab sich zur Stadt und hatte seine Ankunft dort
so eingerichtet daß er erst mit dem Beginn der Dunkelheit
dort ankam ES war hier der Schauplatz seiner früheren



Wie aus Rom gemeldet wird berichtet der päpst
lich offiziöse Moniteur de Rome daß die römische
jiurre die letzten Borschläge der preußischen Regierung
betreffs der Anzeigepfltcht unbeantwortet gelassen
habe Es entspricht das ganz der Hinhaltungs Taktik der
Kurie welche diplomatische Verhandlungen nicht so leicht
zu einer Krisis kommen läßt Die Germania scheint
plötzlich eine olche auch für die Beziehungen ihrer Partei
zur Regierung nicht zu wünschen denn sie widmet
einen langen milde gehaltenen Artikel dem überraschenden
Nachweis wie friedfertig die Kirche sich bereits seit vielen
Jahren gezeigt habe In dem augenblicklich entscheidenden
Punkie bleibt die Germania aber trotz alles Einlenkens
in Worten bei dem klerikalen oswrnin vknseo betreffs
der Anzeigepflicht schreibt sie In dem Augenblicke wo die
Regierung sich bereit erklärt hätte eine Modifikation dieser
Bestimmungen gemäß den unabweisbaren Bedürfnissen der
Kirche eintraten zu lassen wäre eine entscheidende die ganze
Lage in der erfreulichem Weise umändernde Bethätigung
der kirchlichen Friedensliebe möglich geworden

Wie W T B berichtet ertheilt das Zollamt
Grajewo Eertificale über via Proftken beförderte Säcke
mit Getreide unter d r Bedingung daß die zollfreie
Rücksendung der leeren Säcke erst nach definitiver Ent
schei ung von kompetenter Seite gestattet wird

In Lübeck haben sich neulich die Porstände des
schleswig holsteinijchcn Eentralverbandes gegen Bettelei
und Bagavundage der Verband mecklenburgischer Her
bergsoereine der Verein gegen Hausbettelei zu Hamburg
Bremen und Lübeck vereinigt um gemeinsame Grundsätze
für die Behandlung des Uebels festzustellen welchem sie
entgegenwirken wollen Ihr darauf hin erlassenes Rund
schreiben an ähnliche Vereine u s f betrachtet die Form
des Vereinskampfes nicht als die schlechthin beste oder defi
nitive sondern deutet an daß man im Nordwesten auch
wohl wie in Würtemberg dem Königreich Sachjen Sachjen
Weimar u s f dahin kommen müsse die Aufgabe an die
besser gerüsteten Selbstverwaltungs Verbände abzugeben
aber in allernächster Zeit macht man sich hierauf offenbar
noch keine Rechnung Deshalb wird vorerst allgemeine
Bi dung solcher Abwehr Vereine empfohlen und für diese
nachstehende Regeln 1 nur Solche zu unterstützen die
mit amtlichen oder gewerblichen Ausweisen versehen zu
sonstiger ausreichender Unterstützung nicht berechtigt auch
nicht erst in den letzten acht oder vierzehn Tagen aus der
Arbeit entlassen sind und im Laufe des letzten Jahres
nachweislich gearbeitet haben 2 die Unterstützung wo
möglich abhängig zu machen von dem Nachweis daß der
Reisende am Orte vergebens Lohnbeschäftigung gesuchthat
3 kein baares Geld zu geben sondern nur Nachtquartier
Beköstigung Kleidung u dgl direkt oder durch Anweisun
gen welche sich nicht in Geld oder Branntwein umsetzen
lassen 4 Gewinnung der Mittel durch Beiträge Solcher
die sich verpflichten fremden Bettlern nichts zu geben
5 nach Befund im Sommer die Unterstützungen zu be
schränken oder einzustellen 6 sachgemäßen Beistand der
Staats und Gemeindebehörden zu erwirken 7 auf die
gesetzliche Vorschrift der Führung von Legitimationspapieren
bei allen Denen hinzuarbeiten die außer ihres regelmäßigen
Wohnsitzes ihrem Erwerb nachgehen

Die Etatsstärke des deutschen Heeres
mit Einschluß Bayerns wird sich im nächsten Jahre be
laufen aus 1 117 Offiziere 51587 Unteroffiziere 788
Zahlmeister Aspiranten 5325 Spielleute Unteroffiziere
3102 Spielleute Gemeine 347 849 Gefreite und Ge
meine 3532 Lazarethgehilfen 10091 Oekonomie Handwer
ker 1698 Militärärzte 782 Zahlmeister 618 Roßärzte
656 Büchsenmacher 93 Sattler und 81 598 Dienstpferde
Aus die Infanterie kommen davon 9529 Ossiziere 28 491
Unteroffiziere und 231687 Gefreite und Gemeine auf die
Jäger 424 Offiziere 1144 Unteroffiziere und 9376 Ge
freite und Gemeine auf die Landwehr Bezirkskommandos
326 Offiziere 2507 Unteroffiziere und 243316 Gefreite
und Gemeine auf die Kavallerie 2358 Offiziere 7247
Unteroffiziere und 53518 Gefreite und Gemeine auf die
Artillerie 2530 Offiziere 8896 Unteroffiziere und 39 049
Gefreite und Gemeine auf Pioniere u s w 406 Offi
ziere 1479 Unteroffiziere und 3708 Gefreite und auf den
Lrain 200 Offiziere 992 Unteroffiziere und 3168 Gefreite
und Gemeine Außerdem fallen noch 313 Offiziere 831
Unteroffiziere und 90 Gefreite und Gemeine aus besondere
Formationen Schloß Garde Kompagnie u s w und 2031
Offiziere auf nicht regimentirte Offiziere n f w Kriegs
mmi erium höhere Truppenbefehlshaber Gouverneure zc

Baden Badeu 15 November Telegr Dem
Vernehmen nach wird der Großherzog sich nächsten
Sonnabend nach Stockholm begeben

Darmstadt 15 November Telegr Der Groß
herzog reift morgen nach England und wird daselbst der
Vertheilung der Knegsmedaillen an die aus Eghpten zurück

Thorheiten alle Welt kannte ihn und er mußte vorsichtig
sein wenn sein Unternehmen gelingen sollte

Er suchte sofort einen höheren Polizeibeamten auf und
theilte demselben rückhaltslos seinen Plan mit nachdem er
zuvor Verschwiegenheit von demselben gefordert hatte

Der Beamte konnte seine Zweifel nicht überwinden
Wäre es ein anderer als Hake gewesen so würde er sofort
seine Hand geboten haben aber dieser Ehrenmann

Der warmen Beredtsamkeit des Barons gelang es in
dessen dennoch endlich auch in dem Beamten Zweifel zu
erwecken und er wagte wenigstens nun nicht mehr das dem
Hake zugeschriebene Verbrechen als eine Unmöglichkeit hin
zustellen

Ich will den Versuch mit Ihnen wagen, sagte er
endlich Schaden bringen kann es niemals Nutzen
immer So wollen wir uns denn für den kommenden
Abend vorbereiten und ich werde Sie um diese Zeit hier
erwarten

sFortsetzong folgt

gekehrten Truppen durch die Königin und der Parade vor
dem Herzog von Eonnaught beiwohnen Die Rückreise
hierher ist auf den 22 d festgesetzt

Malchm 15 November Telegr Der mecklen
burgische Landtag ist heut Mittag durch die Kom
missarten des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin und
des Großherzogs von Mecklenburg Strelitz eröffnet worden

Preußischer Landtag
Original Bericht

Herrenhaus
2 Sitzung vom 15 November

Am Ministertische Dr Friedberg
Präsident Herzog von Ratibor eröffnet die Sitzung

um 12/4 Uhr und theilt mit daß die sünf Abtheilungen
sowie die Kommissionen für Geschäftsordnung Petitionen
Staatshaushalt Justiz Handel und Gewerbe sich konsti
tuirt haben

Seit dem Schluß der letzten Session hat das Haus
folgende Mitglieder durch den Tod verloren Ober Bürger
meister Hasselbach Geh Justizrath Bürgers Stadtdirektor
Rasch Graf Clemens Schmifing Kerssenbrock Freiherr zu
Schweppenburg Geh Regierungsrath Ramin Oberpräsi
dent von Münchhausen Legalionsrath Frhr von Magnus
Frhr v Minnigerode Olshausen Graf v Holstein Frhr
sensst v Pilsach

Das Haus erhebt sich auf Aufforderung des Präsi
denten um das Andenken der Verstorbenen zu ehren

Neu eingetreten sind in das Haus Regiernngs
Präsident v Kamptz Bürgermeister Böttcher Magdeburg
Erblandmarschall v Bülow und Fürst v Solms Brauns
fels Da der Letztgenannte den iSid aus die Verfassung
noch nicht geleistet hat geschieht dies in der üblichen Weise

Das Haus wählt sodann auf den Vorschlag des Herrn
von Kleist Retzow als Mitglied zur Matrikelkommission
Herrn v Winrerfeld zur Staatsschuldenkommifsion Herrn
Weber und als Mitglieder der statistischen Eentralkommis
sion die Herren Baumstark Dr Stephan und Schumann
welche diese Aemter auch in der vorigen Session bekleidet
haben

An Vorlagen ist eingegangen der Gesetzentwurf über
die Zwangsvollstreckung in das unbewegliche
Vermögen und die Verordnung betreffend die Vertretung
des Laue nburgischen Land es Kommunalverban
des welche kommissarischer Berathung überwiesen werden

In Aussicht gestellt ist wie der Präsident bemerkt
der Entwurf einer Landgüter Ordnung für die Provinz
Brandenburg

Da kein weiteres Material vorliegt wird zur nächsten
Sitzung besonders eingeladen werden

Schluß nach 2 Uhr

Vermischtes
Ermordung eines deutschen Arztes durch

einen russischen Fürsten vr Schmidt aus
Deutschland gebürtig der in Berlin und Rostock Medizin
studirt 1870 den Krieg gegen Frankreich als Militärarzt
mitgemacht hatte hatte sich in Rußland als Landwirth und
Industrieller versucht und übernahm 1880 die Verwaltung
der Güter des Fürsten und der Fürstin Grusinski
Nachdem in Folge der Verschwendung des Fürsten das
Vermögen desselben sich verflüchtigt hatte übergab die Für
stin welche inzwischen auch ichon beim Obervormundschafts
gerichte Schritte gethan hatte um wenigstens ihr Gut
Sfokrufchkowa dem Einflüsse ihres Mannes zu entziehen
uno ihren sieben Kindern zu erhalten dem Dr Schmidt
Vollmacht und alleinige Disposition über dieses Gut und
Schmidt siedelte dorthin über während der Fürst drei
Werft davon entfernt wohnte und die Fürstin in Moskau
oder Petersburg lebte Nachdem Grusinski mehrmals aber
stets vergebens seine Frau ersucht hatte die dem Verwal
ter ertheilte Vollmacht zurückzunehmen und ihm selber die
Verwaltung des Gutes anzuvertrauen wandle er sich direkt
an vr Schmidt selbst bot ihm 5000 Rubel im Falle er
die Vollmacht freiwillig zurückgeben und ihm auch die von
seiner Ehefrau zum Aufbewahren anvertrauten vormund
schaftlichen Papiere überantworten wolle Schmidt weigerte
sich entschieden diesem Ansinnen nachzukommen Der Fürst
Grusinski schied von ihm unter schweren Drohungen die
sich nur allzubald verwirklichten An dem für vr Schmidt
fo verhängnißoollen Sonntage früh um 10 Uhr fuhr Gru
sinski vor die Wohnung des Ur Schmidt Dieser welcher
sich mit einem Unterverwalter auf seinem Zimmer befand
sah ihn ankommen schickte ihm den Letzteren entgegen mit
der Meldung daß er nicht im Stande sei ihn zu sprechen
und schloß sich in seinem Zimmer ein Während I r Schmidt
am Fenster seines Zimmers stehend die Abfahrt des Fürsten
erwartete erschien dieser plötzlich vor dem Fenster an
welchem Schmidt stand schob eine in der Nähe stehende
Kiste unter dasselbe sprang auf die Kiste schlug eine Scheibe

ein und schoß durch die Oesfnung auf Dr Schmidt
mit einem Revolver Schmidt wurde von der Kugel
am rechten Schultergelenk getroffen und flüchtete Hülse
rufend aus dem Zimmer Auf dem Korridor wo seine
Leute sich aushielten begegnete er auch schon dem Fürsten
der ihm sofort eine zweite Kugel aus dem Revolver in die
rechte Brustseite zusandte und als Schmidt infolge dessen
zusammenbrach ihn noch mit einer dritten Kugel in den
HalS dicht über dem Brustbeine schoß Die Dienerschaft
des Schmidt flüchtete vor dem Fürsten so daß Letzterer
selbst im Verein mit zwei Bauern den Sterbenden nach
dem Zimmer trug und auf das Bett legte Hierauf schickte
er nach einem Zimmermann bestellte einen Sarg für den
Sterbenden ließ sich Leinwand reichen verband seinen beim
Einschlagen des Fensters verletzten Finger und als nach
einer halben Stunde bei dem Verwundeten sich Todes
zuckungen einstellten schleuderte er ihm eine Schüs
sel Wasser in das Gesicht Kaum hatte Schmidt
den letzten Athemzug ausgehaucht so durchwühlte der Fürst
seine Taschen zog den Schlüssel zu dessen Kommode hervor

breitete ein Bettlaken vor dieselbe schüttete den ganzen
Inhalt der Kommode auf dasselbe band Alles zusammen
und fuhr damit fort nachdem er noch den Befehl ertheilt
die Leiche bald zu verscharren Letzteres geschah an dem
darauf folgenden Dienstage Unter dem was Fürst Gru
sinski zusammenpackte war auch das Privatvermögen des
vr Schmidt Grusinski befindet sich noch aus freiem
Fuße So erzählt die deutsche Moskauer Zeitung
Da vr Schmidt deutscher Unterthan war so wird der
Fall jedenfalls der Aufmerksamkeit der Reichsregierung
nicht entgehen

Königsberg i Pr Ein Tanzkränzchen im
Dunkeln Am Sonnabend hatte die Gesellschaft der Kö
nigshalle einen äanWat arrangirt Als die junge
Welt sich im frohen Reigen schwang die alleren Herren
am Kartentische saßen und ein größerer Theil der Gesell
schaft bei Tische saß erloschen plötzlich fämmtliche Gas
flammen im Tanz und Speisesaale sowie in den Spiel
zimmern so daß sich die Gesellschaft in völliger Finsterniß
befand Zum Glücke hatten die Herren an den Karten
tischen noch Lichte brennen durch die in den großen Räu
men wenigstens ein schwaches Dämmerlicht hergestellt werden
konnte Man machte zwar sogleich Versuche das Gas
wieder anzuzünden und dieses gelang auch jedoch nur auf
Augenblicke und so blieb denn dem Oekonomen nichts ande
res übrig als die bereits lange außer Kurs gesetzten Pe
troleumlampen wieder hervorzuholen und ihre genngere
Zahl durch Anleihen aus der Nachbarschaft zu vermehren
Beim Eintritt der Katastrophe kam über viele furchtsame
Gemüther zwar ein Nicht geringer Schrecken da man in
dieser Zeit der Explosionen und anderer schrecklichen Ereig
nisse alles nur Denkbare befürchtete Die Panik machte
aber sehr bald einer allgemeinen Heiterkeit Platz Für
verliebte Pärchen muß das ein famoser Abend gewesen sein

Falsche Gerüchte Unter dieser Ueberschrift
bringt die Hessiche Morgenzeitung aus Kassel folgende
Notiz Die Gerüchte über die angeblich todtgeglaubte in
Wirklichkeit in einem französischen Kloster gefangen
gehaltene und von dort jetzt entflohene Gattin eines hiesigen
Offiziers welche manche Köpfe m Aufregung versetzt haben
erfahren jetzt eine Ausklärung welche wenig im Geiste der
romantiichen Geschichte ist die man ausgesponnen hatte
Nach unseren zuverlässigen Informationen erschien allerdings
vor einiger Zeit im Hötel Schombardl eine geheimnißvolle
Dame welche dort einige Tage wohnte und sich als todtge
sagte Gattin eines hiesigen Offiziers ausgab In dieser
Eigenschaft ließ sie sich durch den Hotelwagen eines schönen
Tages nach Kassel fahren hier aber ist die Dame wie
derum allerdings wohl mcht in einem Kloster spurlos ver
schwunden während ihre Hötelrechnung noch der Bezahlung
harrt Die angestellten Nachforschungen ergaben daß man
es mit einer abgefeimten Berlinerin zu thun halte
welche in Kassel nichts weniger als einen Gatten suchte und
die es allerdings verstand durch ein im Anschluß an be
kannte Thatsachen geschickt ersonnenes Märchen sich einen
Kredit zu erschwindeln der ihr sonst versagt geblieben wäre

Menschenfresser Französische Blätter berichten
daß drei französische Seeleute auf einer Insel der Neuen
Heorioen von den Kanälen gefangen und aufgegessen wor
den seien Rochefort bemerkt hierzu iu seiner drastischen
Weise es würde interessant sein zu wissen was das betref
fende Schiff an jener Küste getrieben habe und woraus die
Feindseligkeiten entstanden feien Während seines unfrei
willigen Aufenthaltes in Neu Numea habe er sich davon
überzeugt daß französische Schisse mit den Kanaken der
Neuen Hebriden eine Art von Sklavenhandel trieben der
von den französischen Behörden geduldet und sogar unter
stützt würde Rochefort fragt nun was wohl die Fran
zosen thun würden wenn ein kanakifches Fahrzeug in Havre
landen dortige Einwohner aufgreifen und an den Sultan
von Zanzibar verkaufen würde sicher so meint er würde
man die Kanaken wenn man sie finge so rasch als möglich
aufhängen Nichts anderes aber hätten auch diese gethan
nur daß sie den Galgen durch das landesübliche Versahren
der Kochung und spätern Verspeisung ersetzt hätten Hängst
du meinen Kanaken fresse ich deinen Franzosen I
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Ueberficht der Witterung
Das Minimum welches gestern über Frankreich lag ist

langsam nordostwärts fortgeschritten und nähert sich jetzt dem

nordwestlichen Deutschland während das Luftdruck Maximum
beim Herannahen einer neuen Depression im Noroweften sich
nach dem nördlichen Ostseegebiete verschoben hat Im süd
lichen Nordseegebiete wehen starke bis stürmische östliche
Winde bei trübem kaltem Wetter mir Schneegestöber da
gegen in Süddeutschland ist schwache sudwestliche Luftströmung
mit Regenwetter eingetreten Auf letzterem Gebiete sind wie
der erhebliche Niederschläge gefallen in Karlsruhe seit gestern

39 seit vorgestern 70 mm Im östlichen Deutschland so
wie im nordwestdeutschen Binnenlande dauert der Frost noch
fort In Wilhelmshaven und Kiel wurde Nordlicht beobach
tet Wilyelmshaven und Breslau melden magnetische
Störung

Wafserstkud der Laalt am neuen Unterhaupt der
kngl Schiffschleuse bei Trotha am 15 November Abends
3,56 am 16 November Morgens 3,48 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle



In Folge eingetretenen Familien Ercignisscs Wegzug M Halle Göiizliiher Änsverkans
Die sämmtlichen Waarenbestände meines reichhaltigen Lagers als tS mit

ki uiitl R ett vUK vttinlvtt M ltl rürVüU rSioen sowie
Vouble Rraseil MAiitol vameii aletots volmans M Sokeil illetots avkell

sollen UM schleunigst damit zu räumen bedeutend unterm Selbstkostenpreis ausverkauft werden

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen der

verehelichten Rosalie Werkmeister geborene
Höhne zu Halle a/S soll die Schlußver
theilung der Masse erfolgen und sind dazu
4025 31 H vorhanden die GericktS und
Verwaltungskosten haben bereits ihre Berück
sichtigung gefunden

Nach dem auf der Gerichtsschreiberei nie
dergelegten Verzeichnisse betragen die nicht be

vorrechtigten Forderungen 15107 64 H
diejenigen Gläubiger denen ein Vorrecht zu
steht sind bereits befriedigt

Halle a/S den 15 November 1882
FFt

Verwalter der Werkmeister schen
Konkurs Masse

Sonnabend den 18 d Mts Vorm
Uhr versteigere ich Schulberg 8 hier

freiwillig
1 Ripsgarnitur 1 nntzb Kleidersecre
tär u 1 mahag Kleidersecretiir 2 th

gegen sofortige baare Bezahlung
Gerichts Vollzieher

UvtI Nim Zwangsvollstreckungsversahren
Sonnabend den 18 November

Bormittags 11 Uhr
versteigere ich Schulberg 8 hier

15666 Stück Cigarren 1 Nähma
schine 5 Sophas 6 Kommoden einen
Regulator 1 birkene Kleidersecre
tiir einige Spiegel Tische Stühle lt

Gerichts Vollzieher

Ofenrohr
Einen großen Posten Meter 60 H habe

ich wieder vorräthig
Transportable Grudeöfen von 6

an empfiehlt
Martinsgasse Z

Faftenbretzeln
täglich frisch von Sonnabend den 18 No
vember bei

O kl Ulrichstraße 4
Kmdersaft

höchst lindernd bei Husten besonders Keuch
husten empfiehlt

Apotheker Joh Büdefeldt
Rannischestraße 24

Frostbeulen Balsam der durch Kälte
entstandene Beulen sehr bald beseitigt bereitet
nach alt bewährter Vorschrift empfiehlt
Apotheker Joh Büdefeldt Rannifchestr 24

Franzbranntwein mit Ricinusöl ge
nau nach practischer Vorschrift gemischt sehr
wirksam bei Kopfschuppen sog Kopfflechten
empfiehlt Apotheker Joh Büdefeldt

Rannischestraße 24

Reisigbesen
starke und festgebunden a Schock 7 50 H,
erhielt große Sendung I R Strägner

Haushaltungs Seisen
in vorzüglich trockener Waare zu billigen

Preisen empfiehlt

ZU
Geiststratze gegenüber der Adler Apotheke

Knaben Paletots
werden billig verkauft bei

Sinter kaletots
werden billig verkauft bei

Leipzigerstratze Nr 16

ausvvrkaut
Ein solid gebautes Wohnhans unmittel

bare Nähe der Bernburgerstr mit Thorein
fahrt und Stallung für 10500 A zu verk
Auskunft ertheilt Herr Otto Lange Eisen

Ecke der Bernburgerstr 18
Herrschaft Haus mit Garten auf d

Jägerplatz zu verkaufen Off 19316
bef Rnd Mosse gr Ulrichstraße 4,1

Steckbrief
Gegen den Bergmann Friedrich Goericke aus Löbejün geboren daselbst am

20 März 1859 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Löbejün

abzuliefern

Halle a S den 14 November 1882 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Der gegen den Arbeiter Friedrich Karl Kleine aus Wett in unterm 7 Juni
1882 erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S, den 13 November 1882 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

bester Qualität empfehlen jedes
Quantum zubilligte PreisenVödmisvde Laloakodle

ab Lager nnd srei Hans

Die Actionäre der H Il vI eii i vlr r iv lvrvi 0 ii p si l werden
hierdurch zu der auf

Dienstag den S Dezember
Mittags 12 Uhr

im Hotel zur Stadt Hamburg Hierselbst anberaumten ordentlichen Generalver
sammlung ergebenst eingeladen

1 Geschäftsbericht und Vorlegung der Bilanz pro 1881/83
2 Ertheiluug der Decharge pro 1881/82
3 Wahl dreier Mitglieder des Aufsichtsraths
4 Beschluß über Abänderung der HZ 26 n ZZ des Statuts

Vom 2 Dezember er ab liegen die Anträge aä 4 der Tages Ordnung sowie der
Geschäftsbericht pro 1881/82 im Geschäftslokale der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre
bereit und werden auch aus Verlangen von dem Vorstande verabfolgt

Halle a/S den 16 November 1882
Der Aufsichtsrath

der Halle scheu Zuckersiederei Compagnie

Im Etablissement zum Rchnthal
von Freitag den 17 November er

einer zum ersten Male vom Polarmecre nach Europa gebrachten

MM Samojeden Familie MZU
4 Personen 9 Rennthiere 1 sibirischen Hund Schlitten Zelte Polarmoos lc

Aufenthalt nur eiuiae Taae
DW Geöffnet von 10 bis 12 Uhr und von 2 bis 6 Uhr Abends WU

Hauptnahrung der Samojeden rohe Fische und rohes Rennthierfleisch der Rennthiere

Polarmoos Eintritt 56 Kinder die Hälfte

Heute Donnerstag

Kr s vsAbends div Wurst und Suppe Stto
Lebensträger

Magen u Gesundheitsbitter von
Quedlinburg

empfehlen

t v HILeipzigerstraße 78 Bernburgerstraße
Karlstraße 15

Schlachib Schwein verk Weidenplan 10

vsaMimx
Für getragene Kleidungsstücke alte

Stiefeln u s w zahlt stets die höchsten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

1

kauft zum höchsten Preise
Gerbergasse 7

gewandter Arbeiter 7 Jahre in Frankreich
resp England sucht Stellung Gefl Offert
unter P F 14 in der Exped d Bl erb

Ein tüchtiger zuverlässiger Lagerist mit
guten Zeugnissen versehen sucht per sofort oder

1 Januar 1883 Stellung WH gleichviel
welcher Branche

Offerten unter H O in der Exped d
Bl erbeten

Ein mit guten Attesten versehener Haus
diener wird sof gesucht goldene Rose

Aufwartung gesucht sofort
Wilhelmstr 4 II

Wir suchen für unser Laudesprodukteu
Geschäft 15 Ar einen

zum sofortigen Antritt Gefl Offerten an
Nuä Uo88 gr Nlrichstr 4 unter Chiffre
ü 19Z57 erbeten

Propere Auswartung für einz Herrn
sofort gesucht Wettiuerstr 5 p links
Meldungen nur früh bis 8 Uhr und Abends
nach 6

Ein Mädchen sucht auf Herrenarbeit Be
schäftigung gr Berlin 13 im Hof 2 Tr
Nr Eltern und WrnKnder

Ein Herr Mitte 30er mittler Statur von
einnehmendem Aeußeren evang Besitzer eines
nachweislich sehr rentablen Fabrikgeschäftes in
Leipzig wünscht behuss Verheirathung die Be
kanntschaft einer achtbaren häuslich erzogenen
jungen Dame zu machen Ein Vermögen von
nicht unter 30000 ist erwünscht welches
auf ein schuldenfreies Grundstück sicher ge
stellt werden kann Verwandtschaftliche Ver
mittelungen sind angenehm Strengste Dis
kretion wird als Ehrensache betrachtet Offer
ten mit Angabe der Verhältnisse werden unter

Chiffre G B Z27 an den Jnvalideu
dank in Leipzig erbeten

Ha usschla cht en nimmt an Brunosw arte 9

Kapelle
I isdillA 6c Xi öLöi

alter Markt 16 II
empfiehlt sich den Herren Wirthen und Vor
standen zu Musikanfführnngen jeder Art
bei billigster Preisstellung Die Kapelle be
steht nur aus guten Musikern

Ltadt Theater
Zi Freitag den 17 November 1882

9 Vorstellung im 2 Abonnement
Heqdemann und Zahn

Lebensbild mit Gesang in 3 Akten u 7 Bil
dern von H Müller und E Pohl

Sonnabend

Zu dieser Lorstellung werden SchülerbilletS
g 50 ausgegeben

Gr Nlrichstratze 44
rühmlichst bekannte

großartige Ausstellung
von 1666 brtllantjchönen

Klas
aller Länder Täglich geöffnet

Entr6e 50 Kinder 25

i

Heute Freitag Pökelknochen mit Sauer
kohl und Erbspüree Alleiniger Ans
schank des Nürnberger Schankbieres von

Mittagstisch von
12 2 Uhr in großer Auswahl

L I ücks s N,sst2,uiÄH t
Domplatz 16

Heute Freitag Abend
Pökelknochen m Erbspüree u Sauerkohls

Neuheit
Cuaärat Lillarä

Vorzüglicher Mittagstisch
i te 60 H Suppe

Gemüse Braten in
15 Meter s

Sächsische Gewinnliste

M WMWWMMW WWWWII WWW
Familien Nachrichten

Leute vuräs uns ein IcrüktiAös Nääollen
Agboren

I eipÄA 15 November 1882

Hvli rlvl I unäAeb vxvn It iirjx
Todes Anzeige

Heute Mittag 12 Uhr entschlief nach kur
zen Leiden unser lieber guter Mann Bruder
Schwager u Onkel der Bahnhofsinspektor a D

F G Schulze
was wir tiefbetrübt hierdurch um stilles
Beileid bittend mittheilen

Halle u Leipzig den 15 November 1882
Die Hinterbliebenen

Zeit der Beerdigung theilen m orgen mit
Todes Anzeige

Heute Vormittag 9 Uhr verschied nach kur
zen schweren Leiden unser innigst geliebtes
Gretchen in einem Alter von 2 Jahren
2 Monaten

Dies unsern Freunden und Bekannten zur
Nachricht mit der Bitte um stille Theilnahme

Halle den 16 November 1882
Andreas Heinicke Büreau Asststent

nebst Frau und Kindern

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben

Sohnes Bruders und Schwagers sagen wir
allen denjenigen unsern herzlichsten Dank für
die viele Theilnahme welche uns erwiesen
worden ist besonders denen welche ihn zur
letzten Ruhe geleiteten

Halle Liegnitz Stettin
Die trauernde Familie Bruder

Dank
Herzlichen Dank dem Herrn Oberdoc

tor ZKvIIvi für die schwere aber glückliche
Operation meiner Frau

Halle a/S
t Bauunternehmer

Für den Jnserattntheil vtrautwortlich M Uhlemanu in Hall

kptditiou im Waisenhaus Buchdruck de Waisenhaus in Hall a d G Hitrzu Beilage
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